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MONAT 
(UNGE-
FÄHRE 
ANGABE) 

THEMEN-
EINHEIT 

SPRECHEN SCHREIBEN UND 
RECHTSCHREIBEN 

SPRACH-
BETRACHTUNG 

 LESEN TEXTE 
VERFASSEN 

QUERVERBINDUNGEN 
ZUM SACHUNTERRICHT 

1 Regeln muss 
es geben ... 

Videogeschichte 
als Sprechanlass; 
über Konfliktsitu-
ationen sprechen; 
Strategien zur 
Vermeidung und 
Lösung von 
Konflikten 
besprechen; 
Verhalten in Kon-
fliktsituationen im 
Rollenspiel 
erproben; über die 
Bedeutung von 
Regeln im 
Zusammenleben 
sprechen 

Grundwortschatz-
training; Großschrei-
bung von Nomen 

Das grammatische 
Geschlecht von 
Namenwörtern be-
stimmen (Einzahl); 
lateinische Bezeich-
nung für Namenwort 

Rätsel; Meine 
zweimal geplatzte 
Haut; Nach einem 
Streit; Ich geb’ dir 
meine schönste 
Hand; Der Schwan, 
der Hecht und der 
Krebs; Die 
Geschichte von 
Bitte, Danke und 
Estutmirleid 

Sätze darüber 
schreiben, welche 
Regeln für das 
Zusammenleben 
wichtig sind; einen 
Text über die eigene 
Verantwortung 
schreiben 

Begrüßungsrituale in 
verschiedenen Kulturen; 
wofür trägt man selbst 
Verantwortung 

2 Das ist für 
mich am aller-
wichtigsten! 

Hörspiel als 
Sprechanlass; 
über häufig 
gehörte Aussagen 
von Erwachsenen 
sprechen; über 
Kinderzimmer 
früher und heute 
sprechen; über 
Angst und 
Erwartungen 
sprechen 

Grundwortschatz-
training; Verben + 
Artikel werden zu 
Nomen; nach beim, 
vom, zum werden 
Verben zu Nomen 

Die 4 Fälle; Nomen; 
Formveränderungen 
des Nomens; die 4 
Fälle erfragen; 
Fragewörter; 
zusammengesetzte 
Eigenschaftswörter 
erkennen 

Manchmal ...; Das 
bescheidene Kind; 
Der kleine Riese; 
Das Frühstück; Was 
uns Angst macht / 
Was uns Angst 
nimmt; Wenn Anna 
Angst hat ...; Gegen 
Angst und Sorgen; 
Zum Entspannen; 
Der Fluch der Nixe 
vom Neusiedler See 

Kurztexte verfassen; 
Rezepte zum Wohl-
fühlen schreiben; 
über Erwartungen 
schreiben; über ein 
Erlebnis möglichst 
spannend schreiben 

Gegenstände nach ihrem 
persönlichen Wert beurtei-
len; Erwartungen und 
Ängste 

September 
und 
Oktober 
 
 
 

3 Eine tolle 
Werbung! 

Hörspiel als 
Sprechanlass; 
über Werbung 
früher und heute 
sprechen 

Grundwortschatz-
training; Formen von 
Eigenschaftswörtern; 
Satzzeichen 
ergänzen; Verben 
nach zum 

Eigenschaftswörter; 
das Geschlecht des 
Nomens; Adjektive: 
Grund-, Mehr- und 
Meiststufe 

Werbespott; Ich; 
Reklame; Aufstand 
der Tiere oder die 
neuen  
Stadtmusikanten; 
Eine glückliche 
Familie; Das 
Fleckputzmittel; Ich 
träume vor mich hin; 
Der Schmetterling 

Einen Werbetext 
verfassen; witzige 
Werbesprüche 
erfinden; eine 
Erfindung 
beschreiben 

Werbung; Werbeplakate 
und -botschaften 
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MONAT 
(UNGE-
FÄHRE 
ANGABE) 

THEMEN-
EINHEIT 

SPRECHEN SCHREIBEN UND 
RECHTSCHREIBEN 

SPRACH-
BETRACHTUNG 

 LESEN TEXTE 
VERFASSEN 

QUERVERBINDUNGEN 
ZUM SACHUNTERRICHT 

 4 Eine richtige 
Oma? 

Videogeschichte 
als Sprechanlass; 
über ältere 
Menschen und 
deren Fähigkeiten 
sprechen; ein 
Interview mit 
einem älteren 
Menschen 
durchführen 

Grundwortschatz-
training; Verben nach 
beim; Höflichkeitsform 

Indirekte Rede; 
Adjektive: 
Vergleichsformen; 
die Formen der 
Gegenwart, Ver-
gangenheit und 
Zukunft 

Elias traut seinen 
Augen nicht; 
Großvater hebt ab; 
Der Meisterkoch; 
Julie pfeift darauf, 
eine junge Dame zu 
sein 

Ein Erlebnis mit 
einem älteren 
Menschen beschrei-
ben; über sich selbst 
schreiben; über 
ältere Menschen 
schreiben 
 

Sich in die Lage älterer 
Menschen versetzen; 
Klischees – richtige Oma/ 
richtiger Opa; richtige 
Mama/richtiger Papa; 
richtiges Mädchen/richtiger 
Bub 

5 Das hat mir 
Energie 
gegeben! 

Gedicht als 
Sprechanlass; 
wen braucht man 
wofür?; einen 
Fragebogen über 
„Mut“ besprechen; 
die Bedeutung 
von Redensarten 
und Sprichwörtern 
besprechen; ein 
Lied über „Mut“ 
als Sprechanlass 
nützen 

Grundwortschatz-
training;  
Zeichensetzung bei 
Aufzählungen; 
Verben nach zum; 
Artikel + Verb 

Wortfamilie „Mut“; 
Nomen auf -nis, 
 -heit, -keit, -ung; 
Vergangenheitsform 
der Verben; das 
Verb als Satzkern; 
Verschiebeprobe 

Ein echter Held; Die 
Mutprobe; Die 
Frösche in der 
Milch; Immer vorn; 
Weinen und Lachen; 
Superhenne Hanna 

Einen Fragebogen 
zum Thema „Mut“ 
ausfüllen; darüber 
schreiben, was 
einen mutlos macht 
und was einem Mut 
gibt; einen Hand-
lungsablauf 
beschreiben 

Mut und Mutlosigkeit November 
und 
Dezember 

6 Fröhliche 
Weihnachten! 

Videogeschichte 
als Sprechanlass; 
Weihnachtsvorbe-
reitungen in der 
Familie; was für 
uns und andere 
„normal“ ist 

Grundwortschatz-
training; Satzzeichen 
der wörtlichen Rede  

Zeitwörter in der 
richtigen Form 
schreiben; Prädikat 
erkennen und 
benennen; Mitver-
gangenheitsform der 
Verben; das Subjekt 
erkennen und 
benennen 

Weihnachtsabend; 
Advent; 
Schneeflocken; 
Weihnachtsschmuck 
aus Salzteig; Das 
Christbäumchen; 
Wo die Kälte her-
kommt; Brauchtum 
im Advent und zu 
Weihnachten in 
Österreich; 
Schneekristall; 
Wenn es Winter 
wird; Der Winter 
macht Musik; Winter 
 

Über eigene 
Wünsche schreiben; 
ein lustiges Weih-
nachtshoroskop 
schreiben; über eine 
Fantasiereise eine 
Geschichte 
schreiben; eine 
Geschichte mit 
Buchstaben bauen 

Weihnachtsbräuche 
anderswo; eigene Wünsche 
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MONAT 
(UNGE-
FÄHRE 
ANGABE) 

THEMEN-
EINHEIT 

SPRECHEN SCHREIBEN UND 
RECHTSCHREIBEN 

SPRACH-
BETRACHTUNG 

 LESEN TEXTE 
VERFASSEN 

QUERVERBINDUNGEN 
ZUM SACHUNTERRICHT 

 7 Unglaublich-
es, Praktisches 
und Verrücktes 

Hörspiel als 
Sprechanlass; 
Aussagen auf ihre 
Richtigkeit über-
prüfen; 
Dokumentarfilm 
als Sprechanlass; 
Redensarten und 
Sprichwörter zum 
Thema „Zeit“ 

Grundwortschatz-
training; Wörter mit 
ss; Verbformen; Verb 
+ beim, vom, zum   

Personalpronomen 
im Singular und 
Plural als Subjekt 
erkennen und richtig 
verwenden 

Neujahrsnacht; 
Silvester; Das 
Marzipanschwein; 
Wir feiern Silvester; 
Vom Mann im 
Mond; Vom Weltall, 
von Raketen und 
Astronauten; Kleine 
Erde; Rätsel; In die 
Wolken schauen; 
Erde; Runde 
Sachen; Der Mantel 
des Mondes; die zeit 
vergeht; Die Zeit; 
Der Riese 
 

Sternbilder be-
schreiben; einen 
lustigen Brief 
schreiben; einen 
Fragebogen 
ausfüllen 

Fremdwörter zum Thema 
„Weltall“; Thema „Zeit“ – die 
Dauer einer Minute auf 
verschiedene Arten 
erfahren; Lerntipps und  
-tricks; 
 

Januar  
und  
Februar 

8 Jubel, Trubel, 
Maskenball 

Faschingslied als 
Sprechanlass; 
über Tätigkeiten 
sprechen, die man 
gern oder weniger 
gern macht; 
Wünsche aus-
drücken und 
begründen 

Grundwortschatz-
training; Wörter mit 
mm und tt; 
Silbentrennung; 
Wörter mit ll und ff; 
bestimmter und 
unbestimmter Artikel 

Dativ; Akkusativ; 
Mitvergangenheit; 
die Zeitformen der 
Gegenwart, Zukunft 
und Vergangenheit; 
Akkusativergän-
zungen erkennen 
und bilden 

Das Hexen-Einmal-
Eins; Hexengebräu; 
Anna, genannt 
Humpelhexe; So, 
so!; Ameisenkinder; 
Der Zauberer und 
die Köchin; Es gibt 
so kirschrote Tage; 
Papperlapapp; Der 
Riese und die 
Erdbeerkonfitüre; 
Die Lücke; Die 
Eismandln 
 

Reimrätsel 
verfassen; einen 
Erlebnisbericht 
verfassen 

Verkleidung im Tierreich; 
Wünsche 

 9 Sport, Sport, 
Sport 

Videogeschichte 
als Sprechanlass; 
anhand einer 
Bildgeschichte 
spannend 
erzählen lernen; 
über verrückte 
Rekorde berichten 
 

Grundwortschatz-
training; Wörter mit 
nn; zusammengehö-
rende Wörter er-
kennen; Wörter mit ß; 
wörtliche Rede: 
Zeichensetzung 

Dativ- und 
Akkusativergän-
zungen erkennen 
und bilden; Subjekt, 
Prädikat, Dativ- und 
Akkusativobjekt im 
Satz bestimmen 

Das Schlittschuh-
laufen; Wettlauf zum 
Pol zwischen 
Amundsen und 
Scott; Das 
Geheimnis des 
Bumerangs 

Eine Nacherzählung 
schreiben 

Verschiedene Sportarten; 
Handy beim Sport?; 
Rekordwettbewerbe 
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MONAT 
(UNGE-
FÄHRE 
ANGABE) 

THEMEN-
EINHEIT 

SPRECHEN SCHREIBEN UND 
RECHTSCHREIBEN 

SPRACH-
BETRACHTUNG 

 LESEN TEXTE 
VERFASSEN 

QUERVERBINDUNGEN 
ZUM SACHUNTERRICHT 

 10 Von den 
Gefühlen 

Hörspiel als 
Sprechanlass; 
über Freude und 
Ärger sprechen; 
Ärger über nicht 
funktionierende 
Geräte humorvoll 
ausdrücken; 
Redensarten zum 
Thema  „Gefühle“ 
besprechen 
 
 

Grundwortschatz-
training; 
Silbentrennung; äu 
oder eu? 

Zusammengesetzte 
Wortschöpfungen; 
3. und 4. Fall; 
Zeitergänzungen 
erfragen, ergänzen 
und ordnen;  
Art- und Begrün-
dungsergänzungen  

Sabine; Sieben 
Seelen; Kleine 
Vorstellung; Vier 
Beine; Kleines 
Riesenunglück; 
Lügenmärchen, 
Schabernack;  
Einen König; Das 
Haus voll Musik 

Einen Erlebnis-
bericht verfassen 

Den eigenen Gefühlen 
Ausdruck verleihen lernen 

März  
und  
April 

11 Das ist 
schon etwas 
Besonderes! 

Hörspiel als 
Sprechanlass; 
etwas Besonderes 
oder nichts 
Besonderes? 

Grundwortschatz-
training;  
Lautveränderung im 
Wort (a – ä); 
Personalformen des 
Verbs in der Einzahl; 
Wörter mit k und ck 

Einleitewörter für die 
direkte Rede; 
Ortsergänzungen 
bestimmen; Satz-
glieder bestimmen; 
Satzbaupläne 
zeichnen  

Leise zieht durch 
mein Gemüt; 
Abendlied; Wo holt 
sich die Erde die 
himmlischen  
Kleider?; Die 
Bernsteinstraße; 
Was meinst du 
dazu?; Steigerung; 
Kleiner Streit; Die 
Fliege; Die 
Werkstatt der 
Schmetterlinge; 
Louis Braille; 
Buchstabenspiele; 
Die Pest am 
Attersee; Die 
Pferdeeisenbahn 
 
 

Eine persönliche 
Mitteilung verfassen; 
eine Fantasiege-
schichte schreiben; 
ein Gedicht zur 
Vorlage bauen  

Auf Kleinigkeiten im Alltag 
aufmerksam werden; 
Philosophieren mit Kindern 
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MONAT 
(UNGE-
FÄHRE 
ANGABE) 

THEMEN-
EINHEIT 

SPRECHEN SCHREIBEN UND 
RECHTSCHREIBEN 

SPRACH-
BETRACHTUNG 

 LESEN TEXTE 
VERFASSEN 

QUERVERBINDUNGEN 
ZUM SACHUNTERRICHT 

12 Mit dem 
Fahrrad 
unterwegs 

Videogeschichte 
als Sprechanlass; 
eine Erzählung 
lebhaft gestalten; 
sich gut 
ausdrücken 
lernen; über die 
Arbeit der Eltern 
sprechen; eine 
Witzgeschichte 
rekonstruieren 
 
 

Grundwortschatz-
training; Wörter mit 
ah, eh, oh und 
Endsilbe -ung; 
Silbentrennung: 
Wörter auf -ung; 
Wörter mit Doppel-
selbstlauten und ieh; 
zusammengesetzte 
Substantive 

Mitvergangenheit; 
zweiteilige 
Prädikate; Art- und 
Begründungsergän-
zungen; 
Satzstellung  

Mein Rad; Die 
Geschichte des 
Fahrrads;  
Fahrradspiele;  
Die Glücksfee; 
Friedensreich 
Hundertwasser – 
Maler und Architekt; 
Der Traumprinz 

Fantasiegeschichten 
zu vorgegebenen 
Textanfängen 
schreiben 

Verkehrsregeln; Arbeit der 
Eltern 

 

13 Ein Ausflug 
am Muttertag 

Hörspiel als 
Sprechanlass; 
über Frauen aus 
drei Generationen 
sprechen; über 
Lebensgeschich-
ten sprechen 

Grundwortschatz-
training; Wörter mit 
den Vorsilben ver- 
oder vor-; Wörter in 
einen narrativen Text 
einbauen 

Personalformen; 
zweiteilige 
Prädikate; Satz-
glieder bestimmen; 
Sätze erweitern 

Liebe Mama!; Meine 
Mutter; Woher die 
Kinder kommen; Du; 
Deine Hand in 
meiner Hand; Wie 
ich Papa die Angst 
vor Fremden nahm; 
Mai; Vielleicht; 
damals 
 
 

Über die eigene 
Lebensgeschichte 
schreiben; einen 
Vorgang beschrei-
ben 

Muttertag; Generationen; 
Zeitungsartikel über 
Gabrielle Possaner und 
Mutter Teresa; 
Lebensgeschichten 

Mai, Juni 
und Juli 

14 Wir machen 
eine Zeitung 

Dokumentarfilm 
als Sprechanlass; 
den Entstehungs-
prozess einer 
Zeitung 
besprechen 

Grundwortschatz-
training; das oder 
dass?; Worttrennung: 
Wörter mit ß  

Wortarten; das 
grammatische 
Geschlecht des 
Nomens; Beifü-
gungen; Satzbau-
pläne 

Zeitungsmeldung; 
Zeitungsfoto; Drei 
Zeitungsartikel; 
Piccolino 

Einen Bestellbrief 
schreiben; kurze 
persönliche Mittei-
lungen verfassen; 
Erstellung einer 
Klassenzeitung; 
einen Fragebogen 
erstellen 
 
 

Entstehungsprozess einer 
Zeitung; eine Klassen-
zeitung machen 
(Projektarbeit) 
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MONAT 
(UNGE-
FÄHRE 
ANGABE) 

THEMEN-
EINHEIT 

SPRECHEN SCHREIBEN UND 
RECHTSCHREIBEN 

SPRACH-
BETRACHTUNG 

 LESEN TEXTE 
VERFASSEN 

QUERVERBINDUNGEN 
ZUM SACHUNTERRICHT 

15 Mit ein 
bisschen 
Fantasie ... 

Videogeschichte 
als Sprechanlass; 
über moderne und 
traditionelle Kunst 
sprechen; Bilder 
beschreiben 
lernen 

Grundwortschatz-
training; Präteritum; 
Satzzeichen in der 
wörtlichen Rede; 
Wortgruppen aus 
Adjektiva und Nomen 
bilden 

Eigenschaftswörter 
und Nomen; Satz-
glieder bestimmen; 
Satzbaupläne; 
Beifügungen 

Wir machen eine 
Kunstausstellung; 
Das Wunschlied der 
roten Farbe; Das 
farbigste Gedicht 
der Woche; Unter 
einem Regenbogen; 
Die Geschichte vom 
Hasen; Wie man auf 
leisen Sohlen geht; 
Harry Potter und der 
Stein der Weisen;  
J. K. Rowling  

Sich sinnliche 
Sehenswürdigkeiten 
für eine Stadt 
ausdenken; den 
eigenen Wohnort 
beschreiben 

Moderne und traditionelle 
Kunst; die menschlichen 
Sinne; der eigene Wohnort 

 

16 Aus,  
Schluss, 
Ferien! 

Lied als Sprech-
anlass; über die 
Volksschulzeit 
sprechen 

Grundwortschatz-
training  

2. Person Einzahl Die fliegenden 
Zwillinge; Was der 
Sommer wiegt; Ich 
kam mit dem Schul-
zeugnis nach 
Hause; Das Haus 
mit der offenen Tür; 
Das ist die Wiese 
Zittergras; Ich 
wünsche dir; Garten 

Eine Freundschafts-
karte schreiben; ein 
(lustiges) Zeugnis 
für sich und für die 
Lehrperson 
schreiben; einen 
Lebenslauf 
verfassen 

 

 
 


